
Arthur Wolff, Bandagen
ßüffenffrafoe 5 *

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.

Theod. KoerwcT, Schadowstr.68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............Mk. 5.45 und 0.55 = 6 —
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05 „ 0.45 = 4.50
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......, 3.15 , 0 35 = 3 50
1. .Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....„ 3.15 , 0.35 = 3.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen....., 2.70 , 0.30 = 3.—
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 2.70 , 0.30 = 3.—
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe . 2.25 , 0.25 = 2.f.0
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 1.80 , 0 20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 2.70 , 0 30 = 3.-
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 , 0.25 = 2.50
Parkett................„ 2.70 „ 0.30 = 3.-
Stehparkett..............., 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.35 . 0 15 = 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 1.10 . 0.15=1.25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe........., 1.10 „ 0.15 = 1.25
2. Rang Seitenloge 2. une> 3, Reihe....... 0.90 „ 0.10 = 1.
2. Rang Proszeniumloge.......... , 0.90 , 010 = 1.—
Sitzparterre............... , 0.90 „ 0 10 = 1 —
Stehparterre............... , 0-45 . 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz............. , 0.45 „. 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteurcn zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für tclephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77.r 5) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadtt:,eaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billels müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags \t Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für ei:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I__________________________________________________________________._______________I



S. Flieger flachf., inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch

Königs-
allee 66

P. Wienen
Arkei-Mti'tiHige lVr. 3

chürzen

-Konfektion
Elegante

Mavs-Anfertigung

Den größten Beifall nalDen. immer

Bettvvaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Allee st t.EckeElberfelderstr
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatoriuin)

gj Dominikanerstraße 4, I. Etage
lBllllllB9SgieiII:,i

B RAH MS-Konservatorium 9£
HohenzolUrnstr.40, Telef. 8942 H g- e

I verbünd, m. Musik]chrer(innen}-Seminar G
aBBBaEBaBBinBHB3Bt9Ba{

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
GroEcünod. Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

J. H. Laag
Hoffäfiierei u.cheni.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

Jl

'iRheingoId»
Reifaurafions=Betrieb

6. m. b. B.
Königsallee 58

Willi. Arnold
nach!. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Dienstag, den 5. Januar 1915:

ITlorie öde?
Die Cochfer des Regiments

Komische Oper in 2 Akten von Gaetano Donizetti.
Musikalische Leitung: Werner Wolff. Spielleitung: Gustav Waschow.

PERSONEN:
Marie, Marketenderin ........... . Gertrud Streuen
Sulpiz, Feldwebel .....,........ Hubert Mertens
Tonio, ein junger Schweizer vom Simplon ...... Heinrich Niggemeier
Die Marchesevon Maggiorivoglio ........ Marie Sieg
Die Herzoginvon Craquitorpi.......... Ida Ravenau
Hortensio,der MarchesaHaushofmeister ...... Ernst Bedau
Ein Korporal ............... Karl Gericke
Ein Notar ................ Hugo Lazak
Ein Landmann................ Peter Kirschbaum

Herren und Damen, OesterreichischcGrenadiere,
Italienische Landleute, Bediente der Marchesa.

Zeit: 1815, Ort der Handlung.1. Akt: \i\ den Alpen. 2. Akt: Ein Jahr später im
Schlosse d«r Marchesa

Nach dem 1. Akte findet' eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang^ 1/» Uhr- Ende ungef. 10 Uhr.

Herz und \jf Rncjulus
Stiele!

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSUkrmann Grabenstr. 3©

D.e bedeutendsten Kfnst-
er der Welt singen für das

'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6r2R»mcphon-Sp8ria!kauSb.H:
Düsseldorf nur Königsalice 78

OS>

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos SS
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

JMittdstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje
P

HUfcBRHeSS, Düsseldorf SSÄS
üeppichi, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, HlöbeN u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein¬

kauf im Orient I 30C0b Klingel (Dorm, panier)
empfiehlt feine J) e Ufat ß (f en U. HMltecrfttilafjige

©raf abolfftr. 80 Sernfprecljer2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel

€lsgant2serstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater ===

Palast-
Hotel Jrdäenbac Vornehm.Restaurant

===== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dein Theater



fnrl'y lütwvpr Flügel, Piarnnos, Harmoniums
iUU W. JM W.IU > Teilzahlung, Miete, Umtausch---------------t3
Klosterstr. 14a Ocgr. 1875 Miet.inrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rileestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert Verkaufsräume!
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Mittwoch, 6. Janu ir, naclimittags 2V5 Uhr
Zu bedeutend ermäßigten Preisen

Sneewittchen und die sieben Zwerge
Abends 7 Ulir Abonnement t

Ta.ii n liäuser

Donnerstag, 7. Januar, abends 7 1/., Uhr
Außer Abonnement

Zum Besten der Kriegshilfskasse des Deutschen
B illnenverein.s und der INotstandskasse der Ge¬

nossenschaft Deutscher Bühnenangehönger:
Ais irh ssoäli im FÜBgeiUlriu'e

Freit.ig, 8 Januar, abends 7 1/., Uhr
Abonnement S:

BBnoäS BBt-iiiiiK-

Safristag, 9 Januar, abends 7'/.> Uhr,
Aboi nement 1:

ECobsh-«» um! Julia

Sonntag, 10. Januar, abends 7 Uhr,
Außer Abonnement

Carmen
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<5j^iStempel Meister-Schule für Gesang
ErnstvonSchuch u, Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u.' KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland u.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

: 'fe.R Düsseldorf,Char]ottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



fiiöw.Xrie
Klosterstr. 14a Oegr,

Harmoniums
Umtausch------------------

laut schrifil. Vereinbarung

itz & Co.
Straße 35
eher Nr. 3895

Mgeschäft
eartikeln u.
Lederwaren

ößert' Verkaufsräume!
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hule für Gesang
iiacomo Minkowski (Dresden)
Ige Ausbildung für
|F bis zur Öffentlichkeitsreife
m f. Rheinland U.Westfalen

je Gallenkamp
|i2H . Telephon Mo. 14433

und 9 ab Hauptbahnhof

ottenstr.51,Telef.9811
Ig. d. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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